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Geschichte-Test, am ___________ Name: ________ 

Lies die folgenden Aussagen genau durch und entscheide dich, ob sie richtig oder falsch sind! 

  richtig falsch 

1. Die Bayern waren Verbündete der Franzosen.   

2. Nach der „Drei-Kaiser-Schlacht“ bekam Tirol als Belohnung Bayern.   

3. Seit dem Landlibell von 1511 hatten die Tiroler besondere Rechte.   

4. Der bayrische König versprach die Rechte der Tiroler zu berücksichtigen.   

5. Tiroler sollten zum Kriegsdienst bei den Bayern eingezogen werden.    

6. Die Tiroler waren entschlossen, sich gegen die Österreicher zu wehren.   

7. Tirol bekam eine wichtige Rolle zugeordnet: die Alpenpässe zu verteidigen.   

8. Die Hauptkämpfe fanden am Bergisel statt.   

9. Bergisel nannte man früher die Berghänge südlich von Innsbruck.   

10. Die Führung der Tiroler „Bauernhaufen“ übernahm Andreas Hofer.   

11. Andreas Hofer war ein Obstbauer aus dem Passeiertal.   

12. Hofers Mitkämpfer waren Mayr, Speckbacher und Haspinger.   

13. Peter Mayr war der Wirt an der Mahr bei Brixen.   

14. Ein Kanonenschuss war das „Sturmzeichen“  der Tiroler.   

15. Die Tiroler bei der ersten Bergiselschlacht erfolgreich.   

16. Eine List verhindert einen neuen Kampf um Innsbruck.   

17. Schützen-Hauptmann Martin Teimer verkleidet sich als Offizier.   

18. Er erzählt den Franzosen, dass die Hilfstruppen schon vor Innsbruck sind.   

19. Die Franzosen glauben Teimer und kapitulieren nach heftigen Kämpfen.   

20. Teimer und Hofer wurden vom Kaiser in den Adelstand erhoben.   

21. Österreich war inzwischen auch erfolgreich auf Europas Schlachtfeldern.   

22. Im Mai ließ Napoleon das Inntal wieder besetzten.   

23. Die Tiroler Schützen konnten sich wieder erfolgreich wehren.   

24. Eine Sage erzählt, dass ein altes Weiblein Hofer den Sieg vorausgesagt hat.   

25. Napoleon besiegte die Österreicher bei Wagram.   

26. Der Waffenstillstand forderte, dass die Österreicher abziehen müssen.   

27. Die Tiroler waren fest entschlossen sich auch alleine zu wehren.   
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28. Die Feinde marschierten über den Brenner Richtung Süden.   

29. In der Schlucht bei  Franzensfeste wurden sie in die Enge getrieben.   

30.  Die Tiroler versperrten die Eisenbahnstrecke.   

31. Die Stelle heißt „Sachsenklemme“.   

32. Der Name kommt daher, weil mit den Feinden auch Sachsen kämpften.   

33. Die Feinde flüchteten wieder nach Innsbruck, wo sie geschlagen wurden.   

34. Die dritte Bergiselschlacht wird auf einem Riesenrundgemälde gezeigt.   

35. Andreas Hofer übernimmt die Regierung Wiens.    

36. Durch Flugblätter wird Andreas Hofer in ganz Europa bekannt.   

37. Im Frieden von Schönbrunn musste Österreich auf Tirol verzichten.   

38. Napoleon gab im Oktober den Befehl, Tirol zu unterwerfen.   

39. Die Tiroler freuten sich, dass der Kaiser ihr Land aufgeben will.   

40. Die Bauern waren kriegsmüde und wollten nach Hause auf ihre Höfe.   

41. Der letzte Versuch, die Franzosen noch einmal zu schlagen, misslang.   

42. Auch bei Brixen, Milland, Vahrn und Klausen gab es noch letzte Aufstände.   

43. Die Franzosen verhafteten viele Freiheitskämpfer und  begnadigten sie.   

44. Andreas Hofer flüchtete mit seiner Familie auf die Pfandleralm im Passeier.   

45. Er wurde nach Modena gebracht und dort erschossen.   

46. Das Land vom Brenner südwärts kam zum Königreich Italien.   

47. Erst nach der Niederlage Napoleons kam Tirol wieder zu Österreich.   

 

 

_____  richtige Antworten 


